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Liebe Vereinsmitglieder und Vereinsfreunde, 
 
das Jahr 2011 hat begonnen, weshalb es Zeit wird, Euch/Sie über Aktuelles und Neuigkeiten zu 
informieren. 

BURGRUINE – Der Winter ist noch nicht vorüber, doch 
bereits jetzt sind die ersten schweren Schäden an der 
Burgruine festzustellen: Bei meinem wochenendlichen 
Spaziergang stellte ich einen weiteren ca. 4 qm großen 
Mauereinbruch am östlichen Mauerrest der Burgmauer fest, 
der die ganze Restsubstanz und damit – nach dem Bergfried – 
die größte zusammenhängende Bausubstanz der Burgruine 
gefährdet. 
 
Sollte sich in letzter Minute nicht doch noch eine 
Sanierungslösung finden, droht die östliche Mauer als Ganzes 
unwiderruflich verloren zu gehen und bei dieser Gelegenheit 
einen größeren Hangabgang herbeizuführen, durch den 
wiederum die darunterliegenden Häuser und Wege gefährdet 
werden. 
 
Eine Rettung erscheint nur durch die Verfüllung der Löcher 
und Abstützung der Mauer längerfristig möglich. 
 

 
Zum Vergleich habe ich die Entwicklung des östlichen Mauerabschnitts im Bild festgehalten und die 
Schäden der vergangenen Jahre skizziert. 



Neben dieser „Großbaustelle“ bleibt abzuwarten, wie sich die Lage am Torturm durch 
Witterungseinflüsse entwickelt. Auch dort sind Sicherungsmaßnahmen gegen Wasser- und 
Frosteinwirkung dringendst angezeigt. 

 

VEREINSLEBEN  – Die Renovierung unseres neuen Raumes in der ehemaligen Kinderkrippe 
schreitet voran. Die letzten Malerarbeiten, ausgeführt von unseren jüngeren Mitgliedern, sollen im 
März abgeschlossen sein. 

Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag, dem 26. März 2011 um 19:00 Uhr statt. Alle 
Vereinsmitglieder und interessierte Vereinsfreunde sind zur Teilnahme aufgerufen. 
 
 
ARBEITSEINSÄTZE  – Auch in diesem Jahr planen wir zahlreiche Arbeitseinsätze an der Burgruine. 
Die Termine sind im Veranstaltungskalender der Tourist-Information Schaumberger Land abgedruckt, 
aktuelle Änderungen geben wir auf der Homepage unter www.TFGV.de bekannt. 
 
Die ersten Arbeitseinsätze sind für den 16. April 2011 und den 14. Mai 2011 jeweils wetterabhängig, 
samstags um 09:00 Uhr angesetzt. 
 
Leider hat auch das Dach unseres Gerätehäuschens unter der Schneelast gelitten. Wir hoffen, dass der 
Schaden reparabel ist. 
 
 
FORSCHUNG – Das Rauensteiner Porzellanarbeiterprojekt geht in die finale Phase der 
Datenerhebung. Aktuell sind 991 ehemalige Porzellanarbeiter in der Datenbank erfasst. In einigen 
Tagen bzw. Wochen wird die prognostizierte Anzahl von schätzungsweise 1000 ehemaligen 
Porzellinern der Rauensteiner Porzellanfabrik wohl erreicht. 
 
Über den letzten Vortrag zum Projekt am 17. Tag der Thüringischen Landesgeschichte 2010 in 
Hohenleuben berichten auch die Blätter des Vereins für Thüringische Geschichte e.V. in der Ausgabe 
20 (2010). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Kai-Marian Büttner 
Vorsitzender des TFGV 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter info@tfgv.de oder www.TFGV.de sowie unter der 
Rufnummer 036766/17587. 
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